
Was macht ein/e Beamter/in im mittleren feuerwehrtechnischen Dienst?

Als Feuerwehrmann/frau hast du die Aufgabe, bei Bränden, Hochwasser, 
Unwetterschäden, umgestürzten Bäumen und anderen Gefahren schnelle, 
geordnete und qualifizierte Hilfe zu leisten. Du kannst Menschen oder Tiere 
aus brennenden Gebäuden, Unfallfahrzeugen oder von Hochwasser bedroh-
ten Häusern retten. 

Du kannst aber auch mit deinem Team bei Großveranstaltungen als Sicher-
heitswache eingesetzt werden. Hast du einmal keinen Einsatz, bist du für 
die Pflege, Wartung und Einsatzbereithaltung der Geräte und Fahrzeuge 
verantwortlich. Für all diese Aufgaben brauchst du nicht nur Mut und Kraft, 
sondern auch eine gute Team- und Konfliktfähigkeit, sowie Belastbarkeit 
und Sensibilität.

Wie läuft die Ausbildung ab?
Wenn du Beamter/in im mittleren feuerwehrtechni-
schen Dienst werden willst, lernst du überwiegend 
an Landesfeuerwehrschulen und bei der Berliner 
Feuerwehr. An der Feuerwehrschule lernst du vieles, 
was du später für deinen Beruf brauchst.

In der praktischen Ausbildung arbeitest du von 
Anfang an aktiv mit. Du lernst alle deine späteren 
Aufgaben und Arbeitsbedingungen kennen. Nach der 
Grundausbildung hast du die Möglichkeit, dich zu 
spezialisieren, z. B. als Taucher/in, Krankenfahrer/in, 
Höhenretter/in und Rettungsassistent/in.

Wenn du als Ansprechpartner/in für Bürger/innen 
eingesetzt wirst, solltest du gut auf Menschen zu-
gehen können. Ein Vorteil ist es, wenn du mehrere 
Sprachen sprichst und dich in verschiedenen Kultu-
ren zuhause fühlst: Dann kannst du z. B. auch Bür-
gern/innen, die aus anderen Ländern kommen und 
vielleicht die deutsche Sprache nicht so gut beherr-
schen, erklären, welche Brandschutzverordnungen 
sie einhalten müssen, und wie man sich im Brandfall 
oder bei Hochwasser richtig verhält.

Beamter/in im feuerwehrtechnischen Dienst – Mittlerer Dienst

Beamtin im feuerwehrtechnischen Dienst/
Beamter im feuerwehrtechnischen Dienst
Mittlerer Dienst
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Berlin braucht dich!

Schützen und Sichern

Notizen
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Welche Zugangsvoraussetzungen gibt es?
Du benötigst mindestens einen Hauptschulabschluss 
und eine abgeschlossene Berufsausbildung. Wenn 
du einen mittleren Schulabschluss hast, kannst du 
dich für den Vorbereitungsdienst bei der Berliner 
Feuerwehr im Rahmen des Projektes „Einsatz Berlin“ 
qualifizieren. Weitere Informationen findest du hier: 
www.einsatz-berlin.de.

Darüber hinaus musst du die deutsche Staatsange-
hörigkeit oder die Staatsangehörigkeit eines anderen 
Mitgliedstaates der Europäischen Union besitzen.

Wie kann ich die Ausbildung verkürzen?
Falls du schon mal in einer Dienststelle der Feuer-
wehr oder bei der freiwilligen Feuerwehr tätig warst, 
kann dies auf deinen Vorbereitungsdienst zeitlich 
angerechnet werden. 

Wann verlängert sich meine Ausbildungszeit?
Die Ausbildungszeit kann im Einzelfall verlängert 
werden, wenn die Ausbildung aus zwingenden Grün-
den für längere Zeit unterbrochen wurde, z. B. wegen 
Elternzeit, Mutterschutz oder längerer Krankheit.

Ausbildungskosten
Die Ausbildung im Betrieb ist für die Auszubildenden 
kostenfrei. Allerdings können für den Berufsschul-
unterricht sowie für Lehrgänge in überbetrieblichen 
Ausbildungsstätten Lernmittelkosten (z. B. für Fach
literatur) und Fahrtkosten entstehen.

Gibt es Fördermöglichkeiten?
Unter bestimmten Bedingungen kannst du als Azubi 
Berufsausbildungsbeihilfe (BAB) erhalten. Informa-
tionen hierzu erteilen die örtlichen Agenturen für 
Arbeit.

Checkliste Beamter/in im feuerwehrtechnischen 
Dienst – Mittlerer Dienst

Was macht man da?

II In Notsituationen Hilfe leisten 
II Brände, Hochwasser und Unwetterschäden 
bekämpfen 

II Hindernisse und Gefahren beseitigen 
II In einsatzfreien Zeiten Geräte und Fahrzeuge 
pflegen, warten und einsatzbereit halten

Mit welchem Schulabschluss wird eingestellt?

Überwiegend mit Hauptschulabschluss und einer 
abgeschlossenen Berufsausbildung

Was sollte ich sonst mitbringen?

II Deutsche oder EU-Staatsangehörigkeit 
II Höchstalter 30 Jahre 
II Fahrerlaubnis der Klasse 3 oder B 
II Soziale Kompetenzen 
II Keine Vorstrafen 
II Gute Teamfähigkeit
II Kenntnis anderer Kulturen und Mehrsprachigkeit 
von Vorteil

Wie lange dauert die Ausbildung?

2 Jahre

Wie viel verdiene ich in der Ausbildung? *

923 €

*Alle angegebenen Vergütungen sind unverbindliche Richtwerte, 
die sich je nach Altersgruppe und Tarifgebiet unterscheiden.


